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An den Arbeitgeber mit Sitz/Außenstelle in M-V

Antragsteller (ehrenamtl. Tätige/r)

Name, Vorname
Auf der Grundlage der o. a. Rechtsgrundlagen bitte ich um Gewährung von Freistellung für die Ausübung 
einer ehrenamtlichen Funktion in der Maßnahme  
Kurzbezeichnung

Straße Nr.
PLZ Ort der Maßnahme

Kreis/kreisfreie Stadt

Zeitraum der Maßnahme vom bis
beantragte Freistellung vom bis

        der Kinder- und Jugendarbeit (§ 2 KJfG M-V)
        der Jugendsozialarbeit (§ 3 KJfG M-V)
        des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes (§ 4 KJfG M-V)
        der Beratung für junge Menschen (§ 5 KJfG M-V)

Name des Maßnahmeträgers

Anschrift Maßnahmeträger
Straße Nr.

PLZ Ort
Kreis/kreisfreie Stadt

Ansprechpartner/-in
Telefon/E-Mail

Unterschrift Ehrenamtliche/r

        Der Antragsteller hat sich für die o. a. Maßnahme angemeldet und übt im beantragten Zeitraum eine 
        ehrenamtliche Funktion aus.
        Die Maßnahme richtet sich überwiegend an Teilnehmende aus Mecklenburg-Vorpommern. 
        Der Antragsteller ist zuständig für die pädagogische Leitung oder Begleitung 
           eines Ferienlagers.
           einer Jugendfreizeit.
           einer internationalen Jugendbegegnung.
           einer Kinderbetreuung bei Familienfreizeiten.
           eines Seminars der Jugendbildung.
           eines Aus- und Fortbildungslehrgangs (Gruppenleiterschulung).
       Durch den Träger werden dem Antragsteller für die Teilnahme an o. a. Maßnahme keine 
       vergütungsgleichen Leistungen gewährt.
       Durch den Träger werden dem Antragsteller für die Teilnahme an o. a. Maßnahme vergütungsgleiche 
       Leistungen (Honorare/Aufwandsentschädigungen) in Höhe von insgesamt € gewährt.

rechtsverbindliche Unterschrift Datum 

Name in Blockschrift Stempel

                      Datum, Ort

Bestätigung des Trägers (VOR) der Maßnahme

Es handelt sich um eine Maßnahme 

Antrag auf Gewährung von Freistellung
nach § 8 des Kinder- und Jugendförderungsgesetzes des Landes M-V vom 07.07.1997 (GVOBl. M-V 1997 S. 287) und der dazu erlassenen 

Freistellungsverordnung vom 27.01.1998 (GVOBl. M-V 1998 S. 99)
( spätestens 6 Wochen vor Maßnahmebeginn beim Arbeitgeber einreichen )
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